
Protokoll

66. Kongress des Hessischen Schachverband e.V. 

in Frankfurt Offenbach
am 19. Dezember 2011

Erstellt für: Hessischer Sachverband e.V. 
Mitglied im Deutschen Schachbund und Landessportbund Hessen

Erstellt von: Peter S. Puzzo (Schriftführer)

 



Teilnehmer:

• Harald E. Balló (Präsident HSV) 
• Andreas Filmann (2. Vorsitzender HSV / Vorsitzender Bezirk 4)
• Joachim Gries (2. Vorsitzender HSV)
• Ottmar Frenzel (Schatzmeister HSV)
• Kolja A. Lotz (Turnierleiter für Mannschaftsmeisterschaften HSV)
• Udo Wallrabenstein (Referat für Frauenschach HSV)
• Christopher Overbeck (Referat für Öffentlichkeitsarbeit HSV)
• Steffen Overbeck (Referat für Öffentlichkeitsarbeit HSV)
• Peter Puzzo (Schriftführer HSV)
• Felix Hartert (Hessische Schachjugend)
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Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der TO und TOP 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht der Rechnungsprüfer 
5. Aussprache 
6. Ehrungen 
7. Entlastung des Vorstandes 
8.  Wahlen 
   a. 1. Vizepräsident 
   b. 2. Vizepräsident 
   c. Turnierleiter für Einzelwettkämpfe 
   d. Referent für Breiten- und Freizeitsport  
   e. Referent für Damenschach 
   f. Referent für Seniorenschach 
   g. Referent für Internet und neue Medien 
   h. Referent für Leistungssport 
   i. Rechnungsprüfer 
   j. Turnierausschuss 
9. Anträge 
   1. Bad Homburg, betreffend TO (Ziff. 59a) 
   2. Bad Homburg, betreffend TO (Ziff. 20) 
 3. Bad Homburg, betreffend TO (Ziff. 28) 
 4. Bad Homburg, betreffend TO (Ziff. 61) 
 5. HSV, betreffend Vermögensübertragung (Bezirk 5) 
 6. Gelnhausen, betreffend Turnierordnung 
10. Verschiedenes 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Harald Balló eröffnet um um 10:14 den 66. Kongress des Hessischen Schachverband e.V.  und begrüßt die 
anwesenden Teilnehmer. 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt:  
• 165 Vereinsstimmen /16 Vorstandsstimmen / 181 Stimmen insgesamt
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2. Genehmigung der TO

Änderungen zur TO werden nicht gewünscht, die TO wird vom Kongress verabschiedet.

3. Bericht des Vorstandes 

a. Referat Breiten und Freizeitsport

• Der Bericht von Jürgen Kehr liegt in schriftlicher Form vor und wird von Harald Balló verlesen. 
(s.Anhang 1)

b. Referat Frauenschach - Udo Wallrabestein

• Alle Turniere wurden termingerecht durchgeführt. 

• Die vergangene  Deutsche Damenmeisterschaft fand in Hessen statt.
• HEM-Damen: 26 Teilnehmerinnen/ 25.August.
• Die kommende MM finden in Echzell statt. 

• Die Pokal-Einzel Meisterschaft wurde von Jutta Ries gewonnen.

c. Presse und Öffentlichkeitsarbeit - Christopher Overbeck

• Anliegen des Referates ist die Durchführung eines Wettbewerbs mit verschiednen Kategorien zur 
Würdigung der Vereine für vorbildliche Presse und Öffentlichkeitsarbeit.

• In Hessen sind dies die Kategorien Öffentlichkeitsarbeit, Homepage und Zeitung.
• Chr. Overbeckt bietet sich unterstützend als Berichterstatter für die Vereine an!

d. Internet und Neue Medien

• Die Homepage des HSV befindet sich auf aktuellem Stand! 
• Es wird um Informationen und Anregungen zur Ausgestaltung der Homepage gebeten.

e. 1. Vize-Präsident - J . Gries 

• Ein großer Teil der Arbeit lag in der Zusammenarbeit mit LSB Hessen. Die regionale Anpassung der 
Sportkreise an die Landkreise wurde durchgesetzt. Es wird den Vereinen empfohlen Kontakt zu den 
Sportkreisen herzustellen, die Sportkreise verfügen über neue finanzielle Mittel die den Vereinen 
zugute kommen könnten. 
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• Peter Knoblauch (Referat für Ausbildung) hat seine Tätigkeit im Präsidium eingestellt. Holger Berg-
mann vom SV Darmstadt hat sich bereit erklärt die Koordination landesweiter Schiedsrichterlehr-
gägnge zu übernehmen.

• J. Gries wird aufgrund seiner umfangreichen Tätigkeiten im HSV und DSB nicht mehr für das Amt 
des 1.Vize-Vorsitzenden kandidieren.

f. Turnierleiter für Mannschaftsmeisterschaften - K.A. Lotz

• Kleinere Schwierigkeiten bei der Festlegung der Termine für die MM sollten im Kongress erörtert 
werden und so breitere Zustimmung finden.

• Besonderer Dank geht an Nieder Eschbach für Ausrichtung der Blitz-MM.
• Siegerehrungen: Urkunden für die Staffelsieger aus der Saison 2010/11 werden verteilt. 
• (siehe 6.Ehrungen)

g. Ottomar Frenzel

• Das vergangene Geschäftsjahr lief vorbildlich. 
• Lobenswert sind die pünktliche Zahlungen der hessischen Bezirke.

• Die Ausbildungskosten liegen unter dem veranschlagtem Etat.
• Besonderer Dank für die Spende von Werner Fehres in Höhe von !100.
• Verbandsvermögen: Ca. 41T !  d.i. 2T ! weniger als im Vorjahr.

h. Hessische Schachjugend: 

• Die Spieler der HSJ errangen bei der vergangenen DEM insgesamt 7 Medaillen und einen Titel. 
• Das Zentrale Lager ist ein Erfolg - Mit besonderem Dank an die 14 ehrenamtlichen Helfer. 

• Am 20.10 findet die Herbsttagung in Korbach zum 25. jähriges Bestehen statt. 
• Vorschlag zum Amt des TlfE: Das Amt differenzieren in TlfE und Referent für Kinderschach.
• Die HSJ dankt für finanzielle Unterstützung des HSV und der Sportjugend Hessen.

i. 2. Vize-Präsident - Andreas Filmann

• Bericht siehe Anhang.

4. Bericht der Rechnungsprüfer 

• Der Bericht der Rechnungsprüfer wird von K.A.Lotz verlesen 
• Die Rechnungsprüfer befinden die Kassenführung als ordnungsgemäß ausgeführt. 
• Bericht siehe Anhang
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5. Aussprache 

• Ein wichtiges Thema ist die terminliche Gestaltung der Spieltage. Nach der Diskussion wurde letzt-
lich der 17.2. als Spieltag festgesetzt und vom Kongress einstimmig verabschiedet.

• R. Gabel (Sfr.-Friedberg) bemängelt, das keine Würdigung bezüglich des Aufstiegs einer weiteren 
Damen-Mannschaft in die Bundesliga erfolgte. Weiter fehlt der Bericht des Präsidenten. 

• Eine Würdigung hat an entsprechender Stelle im vergangenen Kongress stattgefunden. Die Aufga-
ben des Präsidenten liegen in der Satzungsproblematik sowie in der Vertretung der Interessen des 
HSV beim DSB. Diese Aufgaben wurden mit Erfolg wahrgenommen.

• M. Hedwig-Preutz (Sfr.-Friedberg) verwies anhand der Aktion „Zug um Zug gegen Rassismus“ , das 
im HSV keine bis zuwenig Pressearbeit geleistet wird. Zum Thema „Strafen für Nicht-Antreten“ in 
der Damenliga beharrte er darauf, das diese vom Verein nicht gezahlt werden, da auf eMails an den 
HSV keine Rückmeldung erfolgte.  

• Es existieren viele kleine lokale Projekte die Unterstützung durch den HSV erfahren besonders im 
Schulschach, diese sind oft nicht in der öffentlichen Presse zu finden sind und trotzdem als Erfolge 
des HSV anzusehen. 

• Die weiteren Streitigkeiten der Sfr.-Friedberg sind zumeist auf internen Missverständnissen begrün-
det und daher nicht Thema des HSV Kongresses. 

• Die Diskussion wird mit 1 Gegenstimme abgebrochen.

• T. Ostermeier (Sfr.-Frankfurt) dankt  dem HSV Präsidium für die ehrenamtliche Arbeit. Problematisch 
sei, dass der Goldener Springer nicht stattgefunden habe. Weiter wird an dieser Stelle die terminli-
che Überschneidung mit dem Zentralen Lager der HSJ bemängelt. 

• Von S. Schellen (Sfr.-Frankfurt) wird die Termin-Frage konkretisiert: Sollen generell Bundesliga Ter-
mine freigehalten werden. 

• Die Mehrheit des Kongress erachtet dies als nicht sinnvoll.

• Von Herr Schmieder wird nachgefragt, welche Grundlage für die Nutzung des HSV Logo auf Flyern-
gelte - Beispiel: Flyer der Vellmarer Schachtage.

• Das Logo des HSV ist lizenziert und darf von Mitgliedern des Präsidiums genutzt werden. 

• M. Hedwig-Preutz erkundigt sich nach den Richtlinien zur Benennung von Schachvereinen. Auffal-
lend sei die sog. Schachvereiningung Oberhessen Echzell, die fälschlicherweise als Schachvereini-
gung Oberhessen auftritt. 

• Zuständig für die Genehmigung von Vereinsnamen ist letztlich der LSB-H, daher kann an dieser 
Stelle nicht weiter auf die Frage geantwortet werden.
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6. Ehrungen 

• Hessenliga: Kasseler SK 1876 1 
• Verbandsliga Süd: SC 1961 König Nied 1

• Verbandsliga Nord: SC Fulda 1
• 4er-Pokal 2011: SC König Nied 1961
• Blitzs-MM 2012: SV Hofheim 

7. Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wird durch den Kongress entlastet. Keine Gegenstimmen.

8.  Wahlen 
  

a. 1. Vizepräsident 

• Andreas Fillman kandidiert. 

• Gegenstimmen: 18 / Enthaltungen: 13
• Andreas Filmann nimmt die Wahl an

b. 2. Vizepräsident 

• Schellen kandidiert und stellt sich vor. 

• Simon Martin Claus kandidiert und stellt sich vor. 
• Es wird geheim gewählt. 121 Stimmen für Claus / 26 Stimmen für Schellen.

• Simon Martin Claus nimmt die Wahl an.

c. Turnierleiter für Einzelwettkämpfe 

• T. Ostermeier schlägt Sven Schellen vor.
• H. Balló verließt Kandidatur Jürgen Kehr.

• Es wird geheim gewählt. 87 Stimmen für Kehr / 57 Stimmen für Schellen 
• Jürgen Kehr nimmt die Wahl an.
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d. Referent für Breiten- und Freizeitsport  

• Harald Ballo schlägt Sven Schellen vor.

• Gegenstimmen: 4 / Enthaltungen: 4
• Sven Schellen nimmt die Wahl an.

  

e. Referent für Damenschach 

• Udo Wallrabenstein steht zur Wiederwahl.
• Gegenstimmen: 24 / Enthaltungen: 29
• Udo Wallrabenstein nimmt die Wahl an.

  

f.  Referent für Seniorenschach 

• Helmuth Escher steht zur Wiederwahl. 
• Helmuth Escher wird einstimmig gewählt.

• Helmuth Escher nimmt die Wahl an.

g. Referent für Internet und neue Medien 

• S. Overbeck steht zur Wiederwahl.
• S. Overbeck wird einstimmig gewählt.

• S. Overbeck nimmt die Wahl an.

h. Referent für Leistungssport 

• Uwe Kersten steht zur Wiederwahl. 

• Enthaltungen: 4
• U. Kersten nimmt die Wahl an.

i.  Rechnungsprüfer 

• Göbel und Thimm stehen zur Wiederwahl / Es gibt keine Gegenkandidaten.

• Göbel und Thimm werden einstimmig gewählt.

j.a.  Turnierausschuss 

• Wolgang Frank und Thomas Rondio stehen zur Wiederwahl.

• Ron Bleeker stellt sich zur Wahl. 
• Enthaltungen: 8
• Alle nehmen die Wahl an.
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j.b. Turnierausschuss  (Ersatzmitglieder)

• Schmieder  und H.Bergmann stehen zur Wiederwahl.

• Nadim Balotsch Darmstadt stellt sich zur Wahl
• Enthaltungen: 5

• Alle nehmen die Wahl an.

k. Kontaktdaten

Kontaktdaten der neu gewählten Mitglieder des Vorstandes:

• Simon Martin Claus
Klein Karbener Str. 2a
61184 Karben
0177/7389232
simon.m.claus@gmx.de 

• Sven Schellen
Wiener Straße 77
60599 Frankfurt am Main
01520/449 56 43 
george_stobbart@hotmail.de

• Ron Bleeker
Zur Fulda 14
Morschen-Binsförth
05664/938824
bleeker.ron@gmail.com

• Nadim Balotch
Wilhelm-Leuschner-Straße 9 a
64319 Pfungstadt
0177/60 38 957
nadimbalotch@googlemail.com
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9. Anträge 
  

Bad Homburg, betreffend TO (Ziff. 59a) 

• „ROCHADE EUROPA“ wird gestrichen.

• Die Zeitschrift Rochade Europa ist nicht offizielles Verkündungsorgan des HSV.
• Der Antrag wird einstimmig verabschiedet.

Bad Homburg, betreffend TO (Ziff. 20) 

• Der Antrag wird zurückgezogen,
• mit der Maßgabe §20 - Spielverlegung zu überarbeiten.

Bad Homburg, betreffend TO (Ziff. 28) 

• Der Antrag wird einstimmig verabschiedet.

Bad Homburg, betreffend TO (Ziff. 61)

• Dem Antrag wird nicht zugestimmt.

Vermögensübertragung Bezirk 5

• Der Antrag wird mit 4 Enthaltungen verabschiedet.

Gelnhausen, betreffend Turnierordnung 

• Der Antrag wird einstimmig verabschiedet.
• Änderungen werden im erweiterten Präsidium besprochen.

______________________________   ______________________________
Harald E. Balló      Peter S. Puzzo
(Präsident)      (Schriftführer)
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Antrag an den Hessischen Schachkongreß 2012 
 
 
Dem Verein Schachbezirk 5 Frankfurt e. V. wird das in den Anhängen näher spezifizierte  
Vermögen der nichtselbständigen Abteilung Bezirk 5 des Hessischen Schachverbandes e. 
V. mit Stand vom 01.Juli.2011 rückwirkend zum 01.Juli.2011 übertragen. Mit der 
Übertragung des Vermögens ist die Übernahme aller Verbindlichkeiten und Verpflichtungen 
der Abteilung Bezirk 5 verbunden. 
 
Die Übertragung erfolgt nur, wenn der Verein Schachbezirk 5 Frankfurt e. V. gemeinnützig 
ist und ein gültiger Freistellungsbescheid vorliegt. 
 
Der Kassenbestand und Sachvermögen ist den Anhängen I und II zu entnehmen. 
 
Begründung 
Der neu gegründete Verein Schachbezirk 5 Frankfurt e. V. ist bezüglich des Spielbetriebes 
direkter Nachfolger der Abteilung Bezirk 5. Der Spielbetrieb des Bezirk 5 wurde mit diesem 
Übergang eingestellt. Daher erscheint es zweckmäßig, dem Verein auch das Vermögen 
und die Verpflichtungen der Abteilung zu übertragen. 
 
Nach Auskunft des Bundesrechtsberaters ist diese Vermögensübertragung in der alleinigen 
Kompetenz des Verbandskongresses. 
 
Ein Freistellungsbescheid mit Datum vom 09.01.2012 liegt vor (Anlage III). 
 
 
 
 
 
 





!

Filmann,Andreas

Von: Thorsten Ostermeier [T.Ostermeier@t-online.de]
Gesendet: Samstag, 18. Juni 2011 10:40
An: 'Harald Ballo'; caissagries@aol.com; 2.vize@schachverband-hessen.de; 

schatzmeister@hessischer-schachverband.de
Betreff: Inventur HSV Bezirk 5 
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Anträge auf Änderung der 
Turnierordnung des HSV 

 
Schachklub Bad Homburg 1927 e.V. 

 
Rückfragen gerne an Walter Schmidt, 

schachklub@walterschmidtoberursel.de 
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1. Ergänzung § 59a (Verkündigungsorgan) 

Wir stellen den Antrag, § 59a der Turnierordnung um die nachfolgend kursiv 
geschriebenen Zusätze zu ergänzen.  
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Begründung:  

Es ist nicht mehr zeitgemäß, solche Mitteilungen ausschließlich in einem 
Printmedium zu veröffentlichen. Zentrales Informationsmedium ist seit Jahren 
zweifellos die Internetseite. Entsprechend der Möglichkeiten des Mediums ist auf 
möglichst unmittelbare Veröffentlichung Wert zu legen.  

Anlässe:  

Beispiel 1: 

Eine Änderung des Spiellokals  für die Saison 2010/11 
wurde alleine in der ROCHADE EUROPA September 2010 veröffentlicht, im Internet 
verblieb die anfangs vorgesehene Anschrift stehen. Im Mai 2011 verpassten sich 
daher Gast Bad Homburg und Gastgeber, was nur deswegen ohne langwierige 
Streitfälle abging, weil es sportlich bedeutungslos war.  

Beispiel 2:  

Einige Wochen nach Beendigung des Finales im 4er-Pokals 2011 wurden die 
Halbfinalpaarungen (nicht aber deren Ergebnisse) auf der Webseite veröffentlicht. 
Per Ende Oktober 2011 hat sich daran noch nichts geändert. 

  



2. Ergänzung § 20 (Spielverlegung) 

Wir stellen den Antrag, §20 der Turnierordnung um die nachfolgend kursiv 
geschriebenen Zusätze zu ergänzen. 

20. Mannschaftskämpfe sind an Sonntagen anzusetzen. Der Totensonntag, der 
Volkstrauertag und der Fastnachtssonntag bleiben von Verbandsspielen frei. An Wahltagen 
(Europa-, Bundestags- und Landtagswahlen) werden keine Spielrunden angesetzt, sofern 
die Wahltage bei der Terminplanung bekannt sind. Nach Möglichkeit sollten auch an 
Terminen der 1. Bundesliga und der 1. Damenbundesliga keine Verbandsspiele angesetzt 
werden. Verlegungen von Mannschaftskämpfen können nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
des Turnierleiters vorgenommen werden. Der Antrag auf Verlegung eines 
Mannschaftskampfes ist ausführlich zu begründen. In dem Antrag ist ein Ausweichtermin 
vorzuschlagen und von dem gegnerischen Verein eine schriftliche Zustimmung beizufügen. 
Anträge auf Spielverlegungen müssen mindestens 4 Wochen vor dem angesetzten 
Spieltermin gestellt werden. Vor der letzten Spielrunde müssen alle bis dahin angesetzten 
Wettkämpfe erledigt sein. Wettkämpfe der letzten Spielrunde dürfen nicht nachgespielt 
werden.  
Verlegungen des Spielortes durch die Heimmannschaft sind dem Turnierleiter mindestens 1 
Woche vor dem Spieltermin anzuzeigen. Dabei ist eine Bestätigung des gegnerischen 
Vereins vorzuweisen.  
Mannschaftskämpfe sind stets geschlossen durchzuführen. Bei Abstellung eines Spielers auf 
Bundesebene (nicht Bundesliga) kann der HSV-Turnierleiter ausnahmsweise die betreffende 
Partie vorspielen lassen. 

Begründung:  

Es soll auch für Spielortverlegungen, die im Amateurbereich immer wieder 
vorkommen, ein angemessenes Procedere festgelegt werden.  

Anlass:  

 am letzten Spieltag der Hessenliga im Mai 2011, 
die o.g. fehlende Internet-Veröffentlichung der Spiellokaländerung durch eine direkte 
Mitteilung per eMail an die Gäste zu kompensieren. Tatsächlich wurde diese eMail 
von Bad Homburg zu spät gelesen, hätte aber auch technisch verloren gegangen 
sein können. Hätten die Gastgeber auf eine Bestätigung bestehen müssen, wäre der 
Mannschaftskampf fast sicher zustande gekommen.  

 

  



3. Streichung § 28 (Berichtigungen Fahrtkostenausgleich) 

Wir stellen den Antrag, die Regelung zum Fahrtkostenausgleich konsistent in der 
Turnierordnung zu verankern.  

Mit der Version vom 28.05.2011 der Turnierordnung wurde § 78 an die praktischen 
Gegebenheiten angepasst.  

78. Die Fahrtkosten des Viererpokals auf Hessenebene werden von den in jeder Runde 
gegeneinander antretenden Mannschaften zu gleichen Teilen getragen. Als 
Rechnungsgrundlage gilt ein Betrag von 0,30 EUR je Entfernungskilometer und Mannschaft. 
Der Gastgeber hat dem Gast die Hälfte der Kosten zu erstatten.  

Bis dahin war hier statt von Viererpokal  von Hessenliga, Verbandsliga und 
Landesklassen  die Rede. § 28 der Turnierordnung sollte durch eine Streichung 
entsprechend angepasst werden:  

28. Ungerechtfertigtes Fernbleiben einer Mannschaft wird für diese mit 0 Mannschafts- und 0 
Brettpunkten, für die angetretene Gegenmannschaft mit 2 Mannschafts- und 8 Brettpunkten 
gewertet. Eine Mannschaft, die ungerechtfertigt nicht antritt, wird mit einer Geldbuße nach 
Ziffer 80 Absatz 2 belegt. In der Hessenliga, den Verbandsligen und den Landesklassen ist 
auch der zweckgebundene Fahrtkostenausgleich für den Wettkampf zurückzuerstatten. Eine 
Neuberechnung findet nicht statt und der Betrag verfällt dem HSV. 
Mannschaften, die dreimal nicht antreten, stehen als erster Absteiger aus der 
entsprechenden Liga fest  

Begründung: 

Dies bereinigt eine Inkonsistenz in der Turnierordnung. 

 

  



4. Diskussion über § 61 (Lizenzierter Schiedsrichter) 

Wir stellen den Antrag, § 61 der Turnierordnung zu diskutieren und dann an die 
Beschlusslage des HSV-Kongresses 2012 anzupassen.  

Mit Saison 2011/12 wird seitens des Turnierleiters für Mannschaften versucht, § 61 
der Turnierordnung, der auch vorher schon lange bestand, durchzusetzen: 

61. Jeder Wettkampf muss von einem lizenzierten Schiedsrichter geleitet werden. Die 
Schiedsrichter haben die Pflichten und Befugnisse gemäß den Bestimmungen der FIDE-
Regeln. Die Schiedsrichter treffen alle notwendigen Entscheidungen während der 
Mannschaftskämpfe. Der Schiedsrichter kann sich der Hilfe eines oder mehrerer Assistenten 
bedienen 

Abhängig von den Erfolgen des Ansinnens und der Meinung des Kongresses sollte 
dieser Absatz vom Kongress offiziell in Kraft oder außer Kraft gesetzt werden.  

Begründung:  

Es stieß zum letzten Saisonbeginn auf Kritik einiger Vereine, dass eine lange 
schlummernde Regelung plötzlich durch eine als willkürlich wahrgenommene Bitte 
des Turnierleiters zum Saisonstart in Kraft gesetzt und mit möglichen Strafen belegt 
wurde:  
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Ein Votum des Verbandskongresses würde hier für mehr Klarheit und Akzeptanz 
sorgen. Dies umso mehr, als auf dem Verbandskongress 2009 die Verpflichtung 
neutraler Schiedsrichter und die damit verbundene Möglichkeit der Elo-Auswertung 
verworfen wurde. 






